
Aktionsgruppe Schluss mit Kliniksterben in Bayern
Egerländerweg 1, 95502 Himmelkron, www.schlusskliniksterbenbayern.jimdofree.com

Pressemitteilung
Entsetzen über den Bundeshaushalt 2024 - Kliniksterben wird 
ungeahntes Ausmaß erreichen
Himmelkron, 06.07.2023

„Was  Einbußen  beim  Bundeshaushalt  betrifft,  liegt  Bundesgesundheitsminister  Karl
Lauterbach jedenfalls ganz vorne. … Im Einzelplan für 2024 sinken die vorgesehenen
Ausgaben demnach auf 16,2 Milliarden Euro, ... Im Vergleich: 2023 stehen insgesamt 24,5
Milliarden Euro für Gesundheit und Pflege zur Verfügung“. 1 

Die Mitglieder der Aktionsgruppe Schluss mit Kliniksterben in Bayern erklären hierzu:

Wir sind fassungslos!

Seit  Monaten  propagiert  Bundesgesundheitsminister  Karl  Lauterbach:  „Ziel  der
Krankenhausreform ist es, unnötige Klinikschließungen zu vermeiden und flächendeckend
eine qualitativ hochwertige Versorgung auch in ländlichen Regionen sicherzustellen.“ 2

Das Gegenteil ist der Fall:

Die  Quote  insolvenzgefährdeter  Krankenhäuser  war  noch nie  so  hoch wie  heute.  Die
Krankenhäuser schreiben bundesweit stündliche Defizite im Umfang von –572.322 € und
bayernweit stündliche Defizite im Umfang von -143.000 €. 3 

Das ist Wahnsinn! Wer jetzt im Bundeshaushalt die Mittel um 33 Prozent kürzt und kein
Geld für Soforthilfeprogramme für Krankenhäuser zur Verfügung stellt, …

 der braucht keine Krankenhausreform mehr,
 der wird vor dessen Umsetzung massenweise Insolvenzen und Klinikschließungen

erleben.

Wir protestieren aufs Schärfste und fordern eine Korrektur des Bundeshaushalts 2024 zu
Gunsten  des  Bundesgesundheitsministeriums  und  ein  Soforthilfeprogramm  für
insolvenzgefährdete  Krankenhäuser.

1 Tageschau.de, Haushaltsverlierer Lauterbach, https://www.tagesschau.de/inland/innenpolitik/haushalt-gesundheit-
100.html

2 Bundesgesundheitsministerium, Krankenhausreform, 
https://www.bundesgesundheitsministerium.de/themen/gesundheitswesen/krankenhausreform.html

3 Deutsche Krankenhausgesellschaft, Defizit-Uhr, https://www.dkgev.de/, Bayerische Krankenhausgesellschaft, 
tickende Defizit-Uhr, https://www.bkg-online.de/

https://www.dkgev.de/
https://www.bundesgesundheitsministerium.de/themen/gesundheitswesen/krankenhausreform.html
https://www.tagesschau.de/inland/innenpolitik/haushalt-gesundheit-100.html
https://www.tagesschau.de/inland/innenpolitik/haushalt-gesundheit-100.html


Herr Bundesgesundheitsminister Karl Lauterbach: Hören Sie auf, der Bevölkerung eine
flächendeckende klinische Versorgung zu versprechen.  Ihre geplante Umverteilung der
Finanzmittel ist Makulatur, weil sie erklärtermaßen zu keiner Erhöhung der Finanzmittel für
Krankenhäuser führen soll. Diese Mangelwirtschaft dient weiteren Klinikschließungen. 

Herr  Bundeskanzler  Olaf  Scholz,  Herr  Bundesfinanzminister  Christian  Lindner:  Der
Bundeshaushalt  2024  ist  ein  Anschlag  auf  die  Gesundheit  der  Ihnen  anvertrauten
Bevölkerung  und  ein  Anschlag  auf  das  engagierte  Klinikpersonal.  Haben  Sie  den
hervorragenden Einsatz der Krankenhäuser in der Pandemie vergessen?

Mit freundlichen Grüßen

Klaus Emmerich Angelika Pflaum Horst Vogel
Klinikvorstand i.R. Bürgerinitiative zum Erhalt des Hersbrucker

Krankenhauses

Helmut Dendl Peter Ferstl Willi Dürr
Bundesverband Gemeinnützige Selbsthilfe KAB-Kreisverband Kelheim KAB Regensburg e.V.
Schlafapnoe  Deutschland e.V. GSD
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